Deutsdier Bundestag 
5. Wahlperiode 


Drucksache V/388 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Stecker, Erpenbeck, Franke 
(Osnabrück), Dr. Ritz, Varelmann und Genossen 


betr. Erbbaurecht für Eigenheimbesitzer 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Ist der Bundesregierung bekannt, daß bei zahlreichen Eigen- 
heimbesitzern, die ihr Grundstück mangels anderer Möglich- 
keiten im Erbbaurecht erworben haben, eine Unsicherheit 
dadurch eingetreten ist, daß der Erbbauzins auf Grund ent- 
sprediender Vertragsklauseln zum Teil um ein Mehrfaches 
erhöht wurde? 

2. Weiß die Bundesregierung, daß diese Unsicherheit beson- 
ders durdi die Sprudipraxis der Gerichte gewachsen ist, die 
eine Anpassung des Erbbauzinses nicht nur an die Kaufkraft 
der Währung, sondern auch an den jeweiligen gemeinen Wert 
des Grundstücks zuläßt? 

3. Ist die Bundesregierung auch der Meinung, daß angesichts 
der oft völlig unübersehbaren sprunghaften Entwicklung der 
Baulandpreise einerseits, der langfristigen Bindung der Erb- 
bauberechtigten an das Grundstück — ohne daß diese Eigen- 
tümer werden und damit in den Genuß der Preissteigerung 
kämen — andererseits hier ein Risiko liegt, das Angehörige 
der unteren Einkommensgruppen nicht tragen können? 

4. Erwägt die Bundesregierung gesetzliche Maßnahmen, die das 
Institut des Erbbaurechts besser der Interessenlage solcher 
Kleinsiedler anpassen bzw. Ablösungsmöglichkeiten zu er- 
träglichen Bedingungen schaffen? 


Bonn, den 8. März 1966 
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